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LEITBILD DES VNB: 

BILDUNGSINITIATIVEN AUS UND FÜR NIEDERSACHSEN 

Wer wir sind – woher wir kommen 

Der Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. (VNB) ist ein eingetragener,  

gemeinnütziger Verein und eine anerkannte Landeseinrichtung der Erwachsenen-

bildung. Er hat seine Wurzeln in den „Neuen sozialen Bewegungen“. 

Vereine, Initiativen und weitere Organisationen der Zivilgesellschaft arbeiten als  

Mitglieder und Kooperationspartnerinnen und -partner mit dem VNB an der Umsetzung 

gemeinsam definierter Bildungsziele. 

Ethische und politische Leitlinien, die uns bewegen 

Unser gesellschaftspolitischer Bildungsansatz orientiert sich an den ethischen Grund-

sätzen der Selbstbestimmung, Emanzipation, Gewaltfreiheit, Solidarität und Vielfalt. 

Ziel ist die Stärkung und Weiterentwicklung zivilgesellschaftlicher Strukturen. Hierzu 

fördern wir unter anderem selbstorganisiertes Lernen, die Vielfalt und gleichberechtigte 

Teilhabe an der Gesellschaft sowie globale Gerechtigkeit und eine nachhaltige  

Entwicklung. 

Der VNB vertritt die Prinzipien einer „Lernenden Organisation“ und fördert partizipativ 

und transparent ein aktives, praxisorientiertes Lernen aller Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter. 

Menschen und Organisationen, für die wir arbeiten 

Der VNB arbeitet mit und für Menschen, die sich beruflich oder persönlich weiter-

entwickeln wollen; Menschen, die sich im In- und Ausland freiwillig engagieren wollen; 

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren, die sich fortbilden wollen; Mitglieds-

organisationen, Kooperationspartnerinnen und -partner. 

Für die Umsetzung unserer Bildungsarbeit kooperieren wir mit staatlichen und privaten  

Einrichtungen auf regionaler, Bundes- und internationaler Ebene. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Neue_Soziale_Bewegungen
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Unsere Angebote, Kompetenzen und Ressourcen 

Der VNB entspricht mit seinen Bildungsangeboten der wachsenden Bedeutung  

lebensbegleitenden Lernens. Hierbei sind die Menschen gleichsam Produzentinnen / 

Produzenten ihres Lernerfolgs. 

Als gelungenes Lernen betrachten wir die Vermittlung und Entwicklung von  

Handlungskompetenz sowie die Bereitschaft der Teilnehmenden zur Übernahme  

von Verantwortung in individuellen und gesellschaftlichen Veränderungsprozessen. 

Wir gestalten Curricula, die selbstbestimmtes Lernen ermöglichen, greifen die  

Bedürfnisse und Interessen unserer Teilnehmenden auf, beraten sie und stellen  

ihnen die dafür notwendige Bildungsinfrastruktur zur Verfügung. 

Wir unterstützen die Bildungsarbeit unserer Kooperationspartnerinnen und -partner 

durch Beratung, pädagogisch-didaktische Planung und Verwaltungsleistungen. 

Wir initiieren Projekte und beteiligen uns an Projekten unserer Partnerinnen und Partner. 

Wir sind präsent in Gremien und positionieren dort unser inhaltliches und  

institutionelles Selbstverständnis. 

Durch unsere Arbeit leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur Stärkung der  

Professionalität und Qualität der niedersächsischen Erwachsenenbildung. Als  

politischer Akteur fördern wir so nachhaltige und strukturbildende Prozesse. 

Um dies zu gewährleisten, beschäftigen wir fachlich qualifiziertes Personal mit Ver-

bundenheit für die Arbeit im VNB, achten auf eine partnerschaftliche und kooperative 

Betriebskultur, ein betriebliches Gesundheitsmanagement sowie eine gute Work-Life-

Balance. 

Wir überprüfen unsere Arbeit in einem ständigen Qualitätsentwicklungskreislauf und 

sichern den zielgerichteten und ökonomischen Einsatz von Ressourcen. 

Ziele, die wir uns setzen: Zukunft und Vision 

Wir wollen als niedersächsischer Bildungsträger unsere Stellung als Landeseinrichtung 

stärken und die Erwachsenenbildungslandschaft in Niedersachsen mitgestalten, um 

Bildungsinhalte nach unseren ethischen und politischen Grundsätzen voranzubringen. 

Wir verbinden Beständigkeit mit Innovation:  

BILDUNGSINITIATIVEN aus und für Niedersachsen! 

Hannover, 17.10.2018 


